
Imtsblllk M KmbllcherIeitmg.
MZ'« i3E. Mittwoch don R3 Februar »85O.

I . 80. .. (!l) Nr. l829.
I n dem V e r l a g e der k. k. Hos> und

S t a a t s d r u c k c r e i ,
Stadt, Sinsserstraße Nr. «)i!i,

und Schaufle>ga!,1e Nr. ! 2 l 8 , neben der t. k
Porzellan Fabriks-Niederlage, i s t t l c u erschienen

und zu haben:
Einführung, Fortschritt und Ictztstano

der

Metallurgischen Gasfeuerung
im

Kaiscrthumo Oesterreich.
Ein Beleg für den Fortschritt deö österreichischen
^lseichüttenwcjVliö im Allgemeinen und eine An-
lettunq zur Torfwirthschaft und zur Darstellung
dtö Stabeisens aus Roheisen mittelst Torf- und

Braunkohlen im Speziellen.

2m Auftrage dcs hohen k. k. Finanz-
Mlnlsteriums.
Herausgegeben

von

M i t l l T a f e l n .
llr. 8. Wien l8 '»6, auf Maschinen « Schreibpa<

Pier in Umschlag bl»schilt 3 f!. C. M .

^ W . " (») Nr. " ^
K u n d m a c h u n g .

Bei der am l . Februar l. I . vorgenommenen
273. (82. Ergänzungs') Verlosung der ältern
Staatsschuld ist die Serie Nr. l 8 gezogen wor-
den. Diese Serie enthält Banko» Obligationen
zu 5A von Nr. ! 4 l1 t t bis einschließig l 4 8 7 l ;
dann die nachträglich eingereihten n. ö. stand.
Domestikal. Obligationen zu 4"/„ Nr. 1?»8
bis einschließig l 7 2 7 , im gesammten Kapitalsbe-
^ e nach dem herabgesetzten Fuße von 24671 si.
" " /^ kr.

Diese Obligationen werden nach den Bestim»
mmigen des a. h. P^entes vom 2 , . März
»»»8 gegen neue, z« dem ursprünglichen Zinö^
lube ln Konvenlions-Münze verzinsliche Staats,
schuldverschreibungen umgewechselt werden.

Ferner ist bei der an demselben Tage vorge-
nommenen 2. Verlosung der zur Einlösung der
Dedenburgcr -Wiener - 3i<ustac>terr Eiscnh^hn aus-
gefertigten Stuatsschuldoerschreibungen die Serie
D , in welcher alle mit diesem Buchstaben bezeich-
neten Staatöschllldverschreibuttgen einhalten sind,
gezogen worden.

Dieß wird zu Folge hohen Finanz-Ministe.-
" a l , Erlasses vom 2. Februar l. I . , Z. t«3»,
^kmit zur allgemeinen Kenntmß gebracht.

K. k. Steuer'Direktion l!aibach am 7. Fe»
^ ^ bruar »856.
^ ' " ^ " ^ ( 2 ) 3tr7 » l t t .

K o n k u r s.
^ , Laut Konkurs Kundmachung der k. k, Post.-
">Nkt>0„ in Inl'öoiljck ddo. 15. Jänner 185«,
^' '^li!j V . P. , «st in deren Bezirke eine uuext-
glllliche PostamtsPrakt'katUenstelle zu besetzen.

Bewerber haken ihrc Gesuche bis zum »5
Februar l^5<» bei der genannten Post-Direktion
t,'nz-l"'"acn und denselben nachstehende Doku'
went^be.zusckl.eßen,als:den ^ < w , em
ärztliche?, von dem Laudes-Med.^nalrath^ d r
dem Kreisärzte bestätigtes Par.re ubcr d<n Gê

'su.,dlMöz«stand, legale Zeuqn-sse über d.e an
«intm inlandischen Obn.<ÄYMl,astum " ^ an
einer Ober-Realschule, oder enur dieser glei^g^
stellten Lehranstalt vollständig ell^ngle Schuldll«
dung, oder über den auf and.rm Wege erlang-
ten Besitz der für den Postdienst erforderlichen
Vorbildung, legale Zeugmsse über crworbe».'
Kcm.tmsse ciliheim'scher u»d fremder Sprache",
ferner ewem reättokläftige,, Sustentations'Reocrö
mit der obrigke'tlichen Bestätiguiig, daß der
Aussteller auch in der Lage sei, der übernomme-
nen Verpflichtung nachzukommen.

Der Aufnahme in die definitiv.' AmtSpra.
l'ä hat eine dreimonatliche Probepraxis voraus:
zugehen, l^ch w.lcher bei zufriedenstellender Vcr--
Wendung die Beeidigung des Kandidaten erfol-
gen wird.

K'. k, Post.Direktion Trieft am 7. Februar

K o n k u r s .
I m Bezirke der Post.Direktion Prag ist

e,ne PostOfflzialcnsteUe 4. Klasse mit dem Ge-
halte jährlicher 5»W si., gegen KautwnSerlag
oon <iU(» st., zu besehm.

Die Bewerber um dlese Dienstesstelle haben
die gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung
der Studien, Sprach»- und Postmampulatwnö^
Kenntnisse, der mit gutem Erfolge bestandeuen
Osfizialsprüfung, da»n der geleisteten Dienste,
>m vorgeschriebenen Wege längstens bis 15. F»-
bruar Itt.^li bei der k. k. Post. Direktion in
Prag einzubringen und anzugeben, ob u»d in
welchem Grade sie m«t einem Beamten oder
Diener dieseS Bezirkes velwandt oder verschwä-
gert sind.

K. e, Post-Direktion Trieft am 7. Februar
1U5«.

Z. 8». a (3) Nr. «U6.
K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Laut Konkurs-Kundmachung der k. k. Post-
direktion in Linz <Idu. l l . Jänner l«5tt ,Z. l «5 ,
sind bei dem k. k. Postamte in Linz zwei Prak«
tlkanlensteUen zu besehen.

Bewerber hüben ihie Gesuche bis !(1. Fe
bruar 185l> bei der genannten Post direkt ion em-
zubcingen und diesen nachstehende Dokumente an-
zuschließen : den Taufschein, ein ärztliches, oon
dem Lanoes» Medijinalrathe oder Kreisärzte bê
statigtcs Parere über den Gesundheitszustand,
legale Zeugnisse über die an einem inländischen
Obcrgymnasium oder mindestens an einer Ober-
Reallchule oder an einer anderen gleichgchaltenen
Lehranstalt vollständig erlangte Schulbildung oder
über den auf anderem Wege erlangten Besch der
fuc den Postoienst erfoldellichcn Vorbildung, le-
gale Zeugnisse über die erworbenen Kenntnisse
inländischer und fremder Splachcn, einen rechio
kräftigen öustentacionsrevers mit der obrigkeit--
lichen Bestätigung versehen, daß cer AuofteUel
auch in der Lage sei, der übernommenen Ber«
pstichtung nachzukommen.

Der Aufnahme in die definitive Amtspraxis
hat eine dmmonalliche probeweise Verwendung
voranzugehen.

.pat der Kandidat wahrend derselben genü-
gende Beweise der fur den Postdlenst erforderli-
chen Kenntnisse, so wie von Fähigkeit und Ver.
irendbarkcit gegeben und zugleich ein entspre.
chenves Benehmen im Amte und auße»halo 0̂ 6
iclbrn an Tag gelegt, so findet dessen o.fim-
tioe Aufnahme alö Postamts-Praktikant milc.lst
Anstellui'gsoektet S ta t t , und es wird delieibe
zur Ablegung des Diensteides zugelassen.

Vom Eiocstage an beginnt d»e aiuechnlings
fähige Dienstzeit.

Triest am 2tj. Iännet l6«6-

Z. W u (3)
K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g ,

I m Beznke der k. k. 'Vostdirektion >n Lem
berg ist eine Postamts OfflzialsstcUe lehterKlasse
mit d.m Gthalce jährlicher 5>U0 si., gegen Kau«
nonserldg voil 000 st., zu besetz»».

Bewerber um diese Di'Nst.ollelle hal'en die
g.hörig belegten Gesuche, unter Nachwcisu"g der
Ftudicn, der Postmanipulat'ons« und Sprach-
k.nntn!sse, der mit gutem (3lfolge abgelegten
Post-Off>z!atenprüfu!,g und der geleisteten D>e„!te,
im vorgesä'riebene», Wege bis längstens !<»> Fe^
».'ruar Il^üll bei der k. k. Postdir.ktion in Lem

bcrg einzubringen und darin anzugeben, ob u„t>
in welchem Grade sie mit einem Beamten oder
Diener dieses Beznkrs verwandt oder verschwä«
gert sind.

Triest am 28. Jänner 1856.

Z. 77. u (3) Nr. 272.
K u n d m a c h u n g .

Festsetzung des Post-Rittgel5e5 für den I. Solar«
Semester l t t56, Zahl 1<>4l—132.

Vom l Februar I8'»6 wird das Pott'Rittt
geld für ein Pferd und eine einfache Post in den
liachbcnannten Kronländern und Bezirken vom
hohen k. k. Handelsministerium, im Einvernehmen
mit dem k. k. Finanzministerium, in folgender
Weise festgesetzt:
I i l Nieder Oesterreich m i t . . 1 s t . ! 2 k r .

» Ober «Oesterreich m i t . . 1 » 8 »
» Salzburg » . . l „ l2 »>
» Eteierma^k , . . 1 „ l 2 „
), Kälnten » . . 1 „ »2 „
» Vöhmen >, . . l .> l 2 „
, Mähren und Schlesien mit . 1 » 12 „
„ Tirol mit . . . . 1 » 24 .,

im Küstenlande mit . . . I » l8>
in Krain mit . . . . 1 » >2 »
im Pesther, Oedenburger und Wroß.

wardeincr Bezirke . . . 1 » 8 »
im Preßburger und Kaschauer Be»

zirke 1 » « »
in der serbischen Woiwodschaft und

dem Temeser - Banate . . I » 8 >»
in Siebenbürgen mit . . l >> 8 „
im Montan. Bezirke (croat. pittoi ale) 1 » 16 >,
im Ottocsaner Negiments' und Zengr

ger Mil i tär , Kommunitäts « Be»
zirle mit . . . . 1 »24 »

im Liccanrr Negimenlsbezirke mit . I » I t t „
>m Oguliner Regimcntsbezirke mit 1 >, 18 »
im übrigen kroat, slavonischen Post,

bezilke mit . . . . 1 » 8 .,
Die Aebühr für einen gedeckten Stationswa<

gen wird auf die Hälfte, und für einen ungedeck«
ten Wagen auf den vierten Theil des für ein
Pferd und eine Post entfallenden Rittgeldeü
festgesetzt.

Das Postillons-Trinkgelo und das Schmier»
geld bleibt unverändelt.

Tliest den 21, Jänner 185«.

Z. 98. n ( l ) Nr. 65.
Lizitations» Kundmachung.

I n Folge Verordnung der lökl. k. k. Bau'
dircklion für Kra in, vom 29 Jänner l. I . ,
Z. 4 9 N , werden die für das la«fe«ldc Vciwal-
lungtjahr zur Herstellung bewilll^ten Kunstbau»
ten u»d '.'iefelullgcn für die Agramer und Kall-
städter» Reichsstraße, im Baube^ii ke Neustadt!,
an nachstehenden Tagen, Millrlst einer Minuendo
Lizitalioi^, a^ögebolen melden, und zwm:
Am 27. Februar l85tt vou 9 bis >2 Uhr Vor-

mittagä beim k. k. Bezirksamt in N.uttadll:
1) D>e Bei« und Aufstellung von Raiidstsilien

im D. Z. V I l l / 7 - t t , im adj.'stitten Kosten-
bctrage von . . . l»6 fl l̂ > kr,

2) Die KonseroationS« Arbeiten an der Neustatt«
ler Gurkbrücke, im adjustirtcn Kostenbeträge
von - - .- - 127 fl 4 l kr.

3) Die Herstellung eines Kanals im D Z
l X / Ä - l U , im adjustirten Kostenbetrage'von

i) Die VeisteUung des Straßcnschanz'zeug" ftr
d.e Agramer und Karlstä>ter Neichsstraße,
>m adzustitten Kostenbetrage von 84 ft. 36 kr.

Am 28. Februar 185« von 9 bis ,2 Uhr Vor«
mittags beim Stadtvorstande in Möt t lmg:

l ) Die Reparation an dem Einräumerhause und
Holzmagazin bei der Kulpabiücke in Mottling,
im adj.lstirten Kostenbetrage von 142 fi. I.'j kr..



«4

2) Die Konscrvacionghcrstellungel, an d.r M ö t l ' '
linger Kuipabrücke . . 4«<l fi. 5U kr.

:l) Die Herstellung eineü Kanalö im D- Z.
Ü / I I - l ^ l , im acjnstirten Kostenbeträge von
. ' . . . . . 5 0 st. 44 kr

4) Die Rekonslrl-klion der altlN Stützmauer
im D. Z, ! l j / 2 - : i , im adjustirten Kosten:
betrage von ' . . . l 5 7 ft. 5^ k,.

5) Die Be i - und Ausstellung von 52 Stuck
Randsteinen im D. Z. I /^ i 4 , l l / i l 4 lind
i l / 5 , - t » , im adjustirten Kostenbeträge von

»17 si
und endlich am 3. März l^!5li vox !) bis l 2

Uhr Vormittags beim Burgermeistcramte in
Mlli 'kcndolf:

1) Die Konservalionö-'Arbeiten an der Munken'
dorfer Jochbrücke, im adjustirten Vecraqc von

4til» ft. !4 kr.
2) Die Herstellung eines Kanalä im D. Z

X 1 V / 6 9 , im adjustirtcn Kostenbeträge von
. ' . . . . . UUfl. l 4 kl.

3) Die Herstellung eines Kanals im D. Z.
X l V / l 3 - 1 4 , im arjustilten Kostenbeträge
von . . . . 54 ft. 25> kl-.

4) Die Herstellung cim-6 Kanals im D. Z.
X V / 3 - 4 , im adjust. Beträge v <i'ii si. 4tl kr.

5) Die Helstalling zweier neuen Ka>,äle in»
D. Z. X> /5)-<», im adjnstirten Betrage von

95 f l . 14 kr.
<i) Die Herstellung der Geländer im D. Z

D.Z. X I V / ^ . ! , , X l V / , 4 , 5 u . X V / - i . ^ ,
im adjustirten Betrage von . 368 si 3tt kr.

Zu di.ser Lizitationsverhandlung n erden Un°
telnehmnngslustige mit dem Beisätze eingeladen,
daß Jeder, der fur sich oder slir einen ?lndern
Lizitir n n.il l, die l t t )^ Kaution des bezüglichen
Bauobjektes, auf das er einen Anbot zu stellen
gedenkt, noch vor Beginn der mündlichen Acr-
steigerung der Lizitalionskommission einzuhandl-
gen hat.

Schriftliche, versiegelte, auf einem l 5 kr.
Stempel nach Vorschrift des H. 3 der allgemei-
nen Baubedingnilse vei faßte, und mit der IUA
Kaution, ödet mit Nachweisung deren Erlag
b.i einer öffentlichen Kassa, belegte Offerte wer̂
den nur vor Beginn ber mündlichen l.'izication
angenommen, und es muß darin ausdrücklich
angegeben werden, daß Offerent sowohl die
allgemeinen, wie auch die speziellen Baubeding-
nisse und den Gegenwand des Baues, für wel-
chem er ojferirt, genau kenne.

Die bezüglichen Baupläne, Baubedingnisse,
Vaubeschrclbungcn, dann die Preiöoer^ichnissc
u»d summarischen Kostenüberschläge tön- cn wah
rend den gewöhnlichen Kmtöstunden bei dem ge-
fertigten Bezirköbauamc?, am Tage der ^izila'
tionS - VelhandlllNg hingegen ln den betreffenden
Stationen, allwo die ^izitation abgehalten wird,
eingesehen werden.

K.k. Baubezirk Neustadll am l!>. Febr, 185<i

Z. tt34. (2) Nr. M»5

Von dem k. k. Handelsgerichte Laibach wird
dem unbekannt wo befindlichen Anton W^ßei mit' i
telst gegenwälli^tn (idiktö erinnert: (5'ü habe
wider denselben bei diesem Gerichte Herr Josef
Schreyer, Handelsmann in Laibach, die ^lage
auf Zahlung der aus d,m akzeptirlen Wechsel
cllll). l!>. Jänner l ^ 5 5 , schuldigen Humme pr.
< l̂ si 42 kr. eingebracht, und um Anordnung
cmer Taqs^tzmig gebeleil, welche auf den 5.
M a i d. I . Vormittags lim !) Uhr angeordnet
wllrde.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und wcil selber vielleicht aus
dcn k, k. Erblinden abwesend ist, so hat man
zu besten Vertheidigung, und auf seine Gefahr
und Unkosten den hierortige» G^richl^aovokate»
Oi'. Kautschilsch alä Kurator bestellt, l'.nt wel-
chem die angebrachte Nechtbsachc nach der be.
stehenden Gerichtbordnuüg anögeführt und ent-
schieden weiden wild.

Der Geklagte wird dessen zu dem El'de
erinnert, damit selber allenfalls zu rechter Zeit
selbst crschemen, oder inzwijchen hem bestimmtes
Vertreter Herrn Or. Kautschil,ch Nechtsbehchelfe i
an die Hand zu geben, oder auch sich >elbst
Finen ander«; Sachwaller zu bestellen und die-

sem G<richle namhaft zu machen, unL überhaupt
im rechtlichen ord«uing0mäßigeil Wege einzuc
schreiten wissen nwge, insbesonders, da er sich
die aus seiner Veiabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben wird.

Von dem k. r'. Lande0gerichte iiaibach den
29. Jänner !«5( l .

Z ^ ' ^ ' l ^ (3) ' 3 i r 7 ^ / 3 ,
E d i k t .

,̂<om k, k. i^andeögerichte in Laibach, als
Handelsgerichte wi ld hiemit bekannt gemacht:

Eö sei übcr Ansuchen des Herrn M o r i ; Ehren»
leich in Folge der ^^crordnung der yohen k. k.
Landesregierung in Laibach <l<l«, I I ^ Jänner lf!<5tt,
Z. lO3l», die Protokollirullg oeözwischen selbem und
Hcrrn Iuhainl Baumgartner, hinsichtlich der von
>hi,cn betnebenen k. k, Ponovitscher» E p i r i t u ^ und
liqueur » Fabrik geschlostenen D>I^oll,tion6vertrageb
l iäo. 3 Dezember !^5»5, rücksichtlich der Löschung
dcs zwischen ihnen bestandenen Gesellschafcsvcr-
träges cllio. 24. März l t t 54 sannnt Nachirags^
vertrage <ll l ' i . l 7 . Jänner l ^55 und Znsatzar.-
tikel l l do . l 7 . Februar 1655, so wie die unter
Einem bewilligte ProtokoUirong deä di.ßfälligen,
dem Herrn Moriz Ehrenreich verliehenen Bandes'
Fabrll-öbefugniss.s und der Finna ^ M . Ehrenreich,
ün dießgerichlllchnl Merkantil.-Protokolle veran-
laßt worden.

^aibach am ütt. Jänner Itt5tt,

Z. 222. (3) Nr. 3 7 l .
E d i k t .

Vom k k. Landesgerichte Laibach wirr
bekannt gemacht:

(36 habe Johann Poderschai aus der Po-
lana-Vorstadt i)ir. 4s «nt> ^l'llCH. l 7 . Jänner
l. I . , Z. 3 ? l , um Eröfsliung cilies neuen Be»
sitzblatteü für die mit dem Kaufvcltr^ge vom 1.
November l « 4 7 von dtr k. k. LantwirthschaftS«
Gesellschast in Krain erworbenen, angeblich noch
in tollem öffentlichen Buche eingetragenen, un-
ter rer Stefc,nöoorf»r Brücke am linken Ufer
des Gruber'schea Kanals , im Stadtpomerio ln
der Kat^stral-Gemcindl,' Polana gllegclien Par-
zellen Nr. IU2 pr, 245 l Ü K l i t r . , Nr. l l )3 pr.
3 ? 0 i i z K l l t r . und Nr. l<14 pr. 5 2 4 l H K l j t r .
Kullur^Oattung W>ese, und sohin un> Anschrel-
bung au die Gewähr dieses Reales gebttcn.

Es werden sonnt alle Jene, welche gegen
ci.sci, Begehren eine Einspracht <rheben zu tön-
nen vermeinen, hiemit aufgefordert, dnselbe bm-
ncn Eüum Jahre , s.chS Wochen und drei Ta-
gen, vom D^tUü, dleseb Edikt.ö, bei dieslM k. k,
^ndcsgrlichle ei«>zublingln, widrigens dem ubi-
gln Beg'hrfn «wch rek,amat onöfr.icm Verlaufe
obiger Frist, E ta l t gegeben würde,

aivach c»m 2tt. Jänner l 8 5 6 .

Z. 229. ( l ) " ^ " Nr. 8 l0.
E d i k t .

DaS gefertigte k. k, Bezirksgericht liaidach macht
l)itmit dckannl:

Es s.i über Ansuchen des HandlungshauftS Ge.
drr'iocl Slsanezky. die exekuliue Fliidietung del, dem
Mail iä l i5 Bl,'l'l'n gehöiigl'n, in Ui?je gtlegcnsn, i»n
GüMddiichc Äueüpcsg U,b Nr. 359, ilicrllf. Nr.
l l?i Vl)>tl)>N!n,ndl,!> HlU'lcalilät, w.gcn schuldigen
,'.?0 si, 3» kr. c:. » c. brwilligct, und zu 0er,t,
Vornahme auf dc» 18. Februar. »5. März und
19. April I. I , j.desm.il Al'smilta,,s 9 —12 Uhr
iin A'lilt'loi'ale aogcordnct, mit dem Anl>nn;c, daß
die Realität I'ci der eisten lind zweiten Fcllbiclung
«in oder ü^cr den ScblitzungSweril), bei 0er dlilte»
icdl'ch alnd llnlrc demsrll'en a>> den Meistliictiliden
hinlanqeqcdtn wcrde.

D<'s Schäyungsplotokl,'ll, der neucste Grund-
l'uchsertratt, fo wic die ^izitaiiolisbcoingilissc liegen
hil'sgllichsv zur Jedermanns Eli,si!l)l bneit.

UlUer (5ii,em wi>d den l!nbcl.nnii >vo bcfi»d,
lichcn T>'liuI.ir^Iälld!gc!n , Uiftila Macgai-clh, A,.l0l>
ixio M'liia Sterlc und Ursula Stcrle verehl. Pcrme
hicinit criimclt, dl'ß denscU'en uli ^ l luin der Uebel'
üahiilt des Erctulionsdcschlides >»)c!r Martin Ogo<
reuz von Sfufclz" "ls Curator dlstcllt w^'l^tn sci.

Laivach a,n lß. Iarlner !8ä6.

i i . ^ 5 1 . ( i ) Nr öl)69.
E d l k i.

^ Von dcm k. k, Veziiks.inue OberliNdach, alö
Gelichl, wi,o kund genî chl-.

Es sli in d>e ercrutilie Fcilbictung dcr, dem
Anton Kainz l'on Prlßer gthöiigen, i>u Grun^buche
^leudcnlhal -iu^ Ulb. Nr. l7 voreommenden, und

Iliut SchälMigsprolotulls vom 27. April l. >,
Z. l?69, gcrichlüch auf 985 si. 50 tr. bcwerthcttil
Rlalität, wegen den, Josef'pl'dk^uschlk l)c>n ilaidaa)
schuldigen 80 fi, c. z. c. a/;villiqtt, und zur B^' '
>"U)me die Tagsatzmigen aus dcn !iß. Februar, den
26. März und dm 28. A'piil !85tt, jedesmal Flüh
von 9 l'is «2 Udr in der hiesigen A^ntskanzlei !»>c
dem Beisätze 0nqe0,dn.t worden, daß die liiealisät
dci den zwci erste» Tagsahungsn nur uin oder nl'tl
»en Sä'ätzungtwcrll», l'ci dcr drillen al'er auch lüi'
ttr dlinselden hintana/a/dcn werden wird.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem B^ .
satze eingeladen, daß das Schal^ungsprotokoll, die
^izilatioi't'bctiügnisse und der neueste Gnmdbuä)s«
l l i l l i l t zu Irdesmaiills Einsicht in den gclvöynlichc»
Amt^stnüdcn hicigcrichis bercit liegt.

Obtrlaibach am 27. Dczcinvll 1855.

Z. 2 5 ^ ? " « ) " ^ 9lr? 507-t.
E d i k t .

5Uon dlm k. k. BezirkSanUe Oberlaibach, als
Gericht, wird kund gemacht:

Es sei in die erckutive Fcill'ictung der, dem
Iolianu Schuster vor, Stein gehörigen, im Grund'
duclie Freureulhal eul, Urb. Nr. 78 vorlommmde!',
und laut Schäl)ung5prl)lokoll? vom li, Juni l. I . ,
Z. 5«20, gerichtlich auf l2^ l fi. l5 kr, blwcrly^
te„ Realität, wegen dem Josef Podkraischea. von
laibach schuldign 10) fi 32 fr. gkwiUia.es, und
zur ^ornadme die Taa.sal̂ ungcn aus dln 22. Fe«-
brrmr, dann 22. März und drn 23. April 1856,
jedeSmal vormittags 9 bis l2 Uhr in dieser Anus»
kanzlei mit dem Beisatze anqeordnct worden, daß
die Ncalität bei den zwei ersten Tagsatzungen m<l
run oder über den Schätzungswert!), bei der drilled
al'er auch unter demselben hiutaua/a.edeli werde,, wird.

Hiezu werden d>c Kauflustigen mi l d,>m Gc i '
satze eingeladen, daß das Schätzulla/-protokoll, die
^i^tationsbcdi,ignilse und der neueste Grundbuchs
erlrakt zu Jedermanns Einsicht >:, dcn gewöhnlich^
Aintilstlü.oen Hieramts bereit liegt.

Oberlaibach am 3. Jänner l856.

Z. 2 53. ( ! ) N r . ö<)7t).
E d i k t .

V l ' i , dem ?. k. Bczirtöainte Ol 'cr l . i i l 'ach, als
Gt i ich t , wi>d kuxd geinacht:

Es sli in t ie crckulive Feilbielung der, dc»»
Ioscf Artazl) von Podpetsch gehörigen, iin Orund '
buche der Herrschet S o n n i g ^n l , Urb. Nr . 42l1
uorkonimenden, und laut SchälMic^ftrotckollö vom
80. Jun i l. I , Z . 2 7 ^ 1 , gmchllich auf i l l s fi.
vcwclthelen Reali tät,, wegen den Joses Podkraischek
von lialbach schllldigt'n 24 ft i 0 kr. q^wllligct, und
zur Vcl l iahin« die T^gsayungen aus den 20. Fe-
druar , dcn 2 l . 9)iarz und den 22. ?lpril 1856. je»
desmal Früh 9 dii. «2 Uhr in dieser Amtskanzlci
init dem Beisl'he aoqcordiiet worden, daß dieRea'
l i tät bei den zwei ersten Tagsatznngen nur um odel
über den Schätzungswert!), bei der d'i ltcn aber auch

! unter dkinseldei^ H>nl0n^cc>tbs!l werden wird.
! Hirzu werden die Knnfnistigen mit dein V e l '
satze lingeladen, daß das Echätzunnsprotofoll, die
lliz'talionsl'ldmgnissc und der neueste Grundbuchstl' '
traft zu Iedermcniüs Einsicht in dcn gcwöhnlichcN
Ainlsstunden hieranNs beieit liegt.

Oberlaibach am 27. Dezember «855.

Z. 25^. ( ! ^ 3l<s71o?3.
E d i k t !

Non dcm k. k. Vezi lksimte Oberlaibach, alö
Gericht, wird kund gemacht:

tzs sei in rie eretutive Fcilbielllng der, dem
Peler Dl ' lak von Laschzhe gehörigen, im Orliüdl'nchi
^rendenlhal 5ub Ulb. Nr. 75 ^ vortoinmenden,
und laut EchatziMgoprolorolls vom 2ft, ONodcl
l. I . , Z. 4 2 6 9 , gcrichllich auf l48U si l eweltbetel,
Re.Ui lä l , wegen dein I o f t f Podlraischesi vuil Lai '
dach schuldige,! »03 st. 30 kr. g^wi l l iget, und zur
Vornahme l ie Tagfatzuxgen auf den 23. FtblU^r,
den 25. März u»o den 2H. Apl i I 1856 , jedcsmal
F,ü!) 9 bis l 2 Uhr in dieser Anllsk.n,zl>i mit dcm
Beisayc an^eo«dnct worden, daß die Realität bli
den zw^i eisten Tagsayunge,» nur l<m odci- über
den Lchätzuügöwerlh, bei der drillen al'cr auch un'
tcr demscldcn hintangegcben werden wird.

Hiezu werden dl> ^.„'f luss^,,. ^ j f ^ , ^ ^ .
!alie l l ! i ^ I l , c - rn , hast das ^cyätzung^prolokoll, die
lilzitationcchldiügnissc und der neueste G>u»dbuch5el'
lral-t ^u I<'dcrinanns Einsichl i» ccn gewöh„I>chell
A m M u i w e n hirramts bcrcit l i ^ t .

Oderlalbach am 3. Jänner 1855.

^ 232. (3) Z.'r. ,5^3.

E d i k t .
M i t Bezug auf das dicßämtliche Ed i f t ross!

>̂9, Nommb^r p. ) . , ^ . , , « ^ . ^ pe,äffend den cr^
rutiven Verräuf der. dem Johann ^ . „ c n ^ h ^^"
Gtrachoiner gehörigen Realität wich besannt gt'
macht, daß zu der auf heute ana.eo>dl,ctt!l Feill>!>'?
Ilingslagsatzung kein Kausliii'jigel frschienc,, i ^

K. k. iiäbi. dcicg. Äczukögerichl «.„'dacy " " '
3ä. Jänner l8hg .



85
2 . 205. ( ! ) N l . 5 , 4 l .

E d i k t .
Von rein k. k. Bezirksamt? ^ , ^ ' , als Gericht,

wild der Helena uno Margarelha illcpar von
Krainzhe, undcfannten Aufenthaltes, und dcren all-
fälligen Erben ennncrt:

Es hade »vidcr sic I c rn i Str i to f von Krajnzhe,
^e K l ige auf 3^själ)rl» und Erloschcnerklärung der
"uf scii^'r Realität für dieselben haltenden Fordcruii-
Ns" pr. ^9 fl, 85 ?r. und 59 si. 30 kr. hieramls an
8tblacht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
^ags>>hung auf dcn 3 M a i 1856 früh um 9 Uhr
^eranns angeordnet, lind zur Vertretung der Ge.-
^>'glen auf dcren Gefahr und Kosten dcr Mat thäus
6lepar von Krainz^e als Kurator bestellt wlirdc, mil
wtlchlm die Rechtssache nach Vorschrift dcr Gcsctze
Verl)andclt weidm wird.

Hievon werden die Genannten zu dem Ende
verständiget, daß s,> allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu erscheinen oder dem bestimmten Vertreter iyre
^echtsbcl,e!fe an dir Hand zu geben, oder aber auch
Nck scldst linen andern Sachwalter zu bestellen und
ilberhaupt die z,, ihrer Vertheidigung dienlichen
Schulte emznlcic.'» wissen mögen . widriqcns sie sich
dle aus ihrer Ve>absaumu„g enlsteheinen Folgen
selbst bcizumcssen dabm werden.

K. k. Bezir l ramt Laas, als Gericht, am 27.
November 1855.

^ ' 2V«. ( I ) N , . 5l>2^.
E d i k t .

. " o m k, k. BejilkZ>imtt ^a^>s, als Gericht,
" ° bicmit kund gemacht:

d,« ' ^ " ^ ^ ' " Ansuchen der Universaleren
n, . ^teklltionsfülx-ers M.>ll)ias Martinzbizh von
. , ^ ' j " , wider Michael Ianeschizl) von Oberseedorf,

^ Mit Bcschlidc vom »3. September , 8 5 5 , Z.
^ ^ , zur Vornahme der evcklttiven Feildielungen
^ l l , dem Exekulcil gehörigen, im vormaligen Grund-
buche der Haasberger Herrschest 8ul) Urt'. N>. 834
dortonnncnden, laut Protokolles vom l i . M a ! 1855,
i i . 209!), auf I 5a l ft. vcwrrlhcten Reali tät, wegen
aus dem Vergleiche vom 2?. Jun i ,854 schuldiger
403 fl. 27 kl. c. «. c., angeordneten zwti letzle»
Fcildiltlnissslaasi'tzungtn auf den 26. März u»d auf
dcn 26. Apr i l ,8 . ) l i , jedesmal VormiitagS von <)
dis >2 Uhr vor diesem Gerichte mit dem Beisätze
libcrttagcn, daß diesc Rcalilät bei der dritten Feil-
bictung nur um oder über den Schätzungswert!) bei
der dritten aber auch unter demselben veräußert wer.
den würde.

DaS SchälMigsprotokoN, der Grundduchscr.'rakt
lmd die L'zitaiioiiöbcdingnifse erliegen hiergeiichis
zur beliebigen Einsichtnahme.

K. k. Bezirksamt l'a.,5, als Gericht, am 23,
Dezember 1855.

5. 207 ( l ) Nr. 569, ,
E d i k t .

Vom k. k, Bezirksamte l laas, alS Gericht
wird tund gemacht:

M a n habe in dcr ErllulivnSsache des Herrn
Matthäus Furlan von Fsistlih, Universalerbe nach
^er Frau 'l.'evpo!dint Furlan, gegen )lnlon Krainz
von Studenz die txclulioe Feilbielunci der, dein Exe»
tuten gfhöiigen, im vormaligen Grlindbuche der
Fttialfii-cbcngü'Il S t . Pctri zu ^iaas zuli Urb. Nr.
l l , Reftis. Nr. . . vorkommenden, laut Protokolls <ln
p ' ' ' " ' 1. Juni l 8 5 5 , 3, 2423,ouf l505 si. bewtl'

".l<n Realität zur Einbringung der auß dem Ver-
?ia ^^"^ 2. S'plemder »853, Nr . 7 3 l 4 , schul,
n i d " ' " ^ sl. c 5. c. bcwilligct, und zu Veren Vor-
7 An ^ ' ' Tagsatzul'gcn auf den 7. März. auf den
Min ! " " d auf d<n 7. M a i ,856 , jedesmal Vor.
dln, «i ^ " b-->2 Ul)r vor diesem G.lichte mit
fssi. ^ ' ^ anlleo'dnet. daß diese Nealilat bei der
«t, - " " b zweiten Ftildietlingstagsa^nn^ nur um
" " " Über den Lchä^ungsweill), bei der drillen aber
"ch lüiler dsms.lden v.läußert werden würde.

Das Schahungsprotokoll, der GlundbuclMr-
' ^ k t und die Lizilalionsvedingnisse erlieger, hiergc-

^ l s zlir beliebigen Einsichtnahme.
K. k. Bezirtsaint iiaaS, als Gericht, am lw,

Dezember l85H^

V d i k t.
Vom k k, Bezirksamtc ^!aaZ, a!s Gcricht, wird

lx'ermil bctinnt gcniackl: .
M a n habe >" der Eretulio"5sache dcs Mar tu ,

Schindcrscl izh von Nadlctzk Hans < Nr. l 6 , «cgen
Georg MIakar von Ia/ndocs, die er.kllllve Ze'loie.
tung der, dem Exekitten gthöcig^n, >m Glundblnve
der Pfar'hosS^nlt l!aas zuli Urb Nr. »4. !1»cküs.
Nr l vorkommenden, laut Protokolles «!<: ^ « 5 -
Ü-f. A'iqust , 855 , Nr. «579, auf l 500 fl bewer^
jdclen Halbdude, wegen al;s dem Vergleiche vom
7. Dezlml'cr ' ^ 5 5 , Nr. ,0736, noch schuldigen
! ! 3 N '̂ 0 kr c s, <-. bewilliget, und zu der,» Vor.
»lal'nne d'lc Taas.chungen auf den 4. M ä r z . auf den

'7vei 'und a f r<N 6. M'N . 8 5 . iedeoma. Vor.
m i t t ag von 9 - i 2 U h r vor d"s.M Gerichte mit dlM
b e i g e o r d n e t , daß diese Sie.lität d<. derer-

stcn und zweite» Feilbielungslagsotzunq nur um oder
über den Schatzun^owcrlb, b»i d>r orüten al'cr auch
unlcr demselben ueiäußerl werdtN würde.

Der neueste HrundbuchScxtrakl, das Schätzungs-
Protokoll und die lliiit>Nionsbcdingniffe tonnen laglich
in dcn Amtsstunden hiergttichts siogcseycn weiden

^aaS am 12. Dezember 1855.

Z, 209 ( ! ) Nr . 5692.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte i!aas wird hicmit
! kund gcmacht!

M a n habe zur Vornahme der in der Enku,
tionZs>che des Herrn Matthäus Furlan von Felsilitz,
Universal Erbe nach ileopoloine Hurlan, ^esilonärin
dcs Josef 3iol, gegen Andceas Iuvanzyizh von Rauue,
mit ccm Bescheide vom 21. Ju l i 1853, Nr. 5952,
bewilligten crelutiven Feildiclung der. dem Ercku^
ten gehörigen, im vormaligen Gcunobuche der Herr-
schaft Nadlischek zul) Ulb. Nr. 361 u. 3a5z?52, i)ietl
Nr. 508 u. 509 vorkominendtN, laul Prolcl-olles
lie s)rii«z. 21 . Jun i l 853 , Z 49^0, aus 1335 ft.
bewerlhelen Realirät zur Einbringung der, dim Äe>
sucl'stellcr aus dein Verglcichc lll^o, 29. Nooemdcr
>85 l , Nr. 7477, dcr Zession vom 29. Nooembn
l852 noch schuldigen l?F ft c. «. <:., die neuerli
chcn Tagsatzungl'.i c.uf den 7. Mä>z, auf dell 7.
äpri l und auf den 7. M a i 1856, jedesmal Vormit-
tags von 9 — 12 Uyr vor diesem Gerichte mit dem
Beisatze angeordnet, daß diese i l i lal i iät bci d t l t l
steil uild zn'citen Fcilbiclu»g5tagsatzung nur um oder
über den Schätzungvw.'rth, bei der dritten aber auch
unter demstlbcn vlläußcrt werden würde.

K. k. Bezirksamt liaas, als (Äericht, am 80.
Dezember 1855.

) . 2 l 0. ( l ) " Nr^ 152
E d i k t .

Vom k. k. BezirkSamte ilaas, als Gericht,
wird lund f.cmacht^

M a n babe in der ErekutionSsache des Herrn
Franz Petsche von Alteumarkt, Zestwnär des Johann
^)cerst von Podlador, gegen Aolon Marinzhizh von
>')>aunik '^ir. 9, die lxct.Nive geilbictung der, dem
Ereklilcn gehöngen, in, vormaligen Orundduche der
Herrschaft Nadlischek 8<^ Urd, Nr. " ' / ^ g , ^'ektif.
Nr. 42 > vorkommenden, laut Protokollen <1« ul'H«
l l . Mai 1855, Z, 2 , 0 8 , auf 661 tt. vewcrll)eten
Nealität. zur Einbringung der, dcm GesuchsteUer,
als Zcssiunär des Johann Oberst, aus dem Vergleiche
<̂ <l<i. 27. Juni 1848, N l . 4 1 , und der Zession von,
>8, August «848 schuldigen 106 ft. c. z. <-. dewil-
liget, und zu deren Vornahme die Tagsatzungcn
auf dcn 8. März , auf den 8. April ui»d aus oen
8. M a i «856, jedesmal Vormittags oon 9 - 1 2 l.It)r
oor diesem Elerichte nnt dein Ansätze angeordott,
daß dicse Rl'alität bei der eisten und zweiten FeU'
bictungstags.itzung nur um oder übcr dcn Schät,
zungüwertl), bci der dritten aber auch mttel dtM'
seldtn veräußert weiden würde.

Das SchayungSproMoll, der Grundbuchser^
trakt uno oic Lizilaii^'socdmgn'sse erliegen yierge»
lichls zur beliebigen Elnsichlnahme.

^t, k. illczirt?amt i iaas, als Gericht, am 10.
Jänner l85t».

Z. 2 ,5 . («') ' " Nl7'6467.
E d i k t .

Vom k. k. Äczirksamte S te i i , , als Gericht,
wird bekannt gemacht:

ES habe Mathias Straschar von Podgier un
tcr ,0 . Dezember I. I . , Nr. 6^67, wicer den un,
bekannt wo befindlichen Franz Etncst V id iz , die
Kla^c auf Eis i^mg des, im Grundbuche der Fi
lialtirche L t . P>n,l zu Krcuz 5uli Urb. Nr. 6 al l ,
4 neu vorkommenden Ackers I^Cl.«!,^» oder l^ i-ka- '
lli<,>»il<cnl ^numn jo oder inir I<l'rv^>vin, 7,s>^lni,^'
genannt, angefacht, worüber die i5a^s.hung ^nn,
mündlichen VcllaDren auf den i> . März 1856 rml
dem Anbände dcs §. 29 a. G . O. bestimmt wurde.

Nachdem der Aulenlhult d.s lVckI',gttN so w i .
der alliallige Erbe dlcsem Gerichte unbctann^ ist,
so wurde d.nfclden Herr Ios«f D la l t a von ^ t c i »
als (>ul-i»!ui- »ĉ l ^s^lnl, aulg'stclll.

Dieselben werden dal)cr nnllclst dicsrs Odittcs
erinnert, daß sie zur vbigen Tagsatzun^ enlwcdel
selbst zu erscheinen, oder einen aildcrn Saanvaltc,
.«uszusteUen, oder abcr dem aufgestellten Kuralo>
'hre ^ l y c l f e an die Hond zu geb^u haben »vlldcl..
widrigcnö sic sich die aus ihrer Vcral>sau<lN>„a, cni'
stehenden nachthciligen Folgen selbst zuznschleiben
l)al'c» weldcn.

K t. B'zi tksamt S te in , als Gnich l , am l2 ,
D e z c i l l b l l , 8 5 5 .

Z.""i 9 9 7 " ( 7 ) "̂̂  ^lr. ,82,
E d i k t .

Von dem k. r. iUezirksamtc Zl),r«emdl, als
Gericlit, wird diemit bekannt gemacht:

Es sri in der Er<tut!ons,achc deS Ioh^n»
Kohlbcsen juli iol- von Zhernemdl, als ^esilonar
der Gertraud Troje von Winkel N>. 29 , gcgc»
Ia lob Saiz von Vcrch Nr, 2 , pc^lo. l 2 ft, 58 lr.
c. , . <-., i<> die ex kutive Fcilbiclung dcr, d o n ! ! ^

tern gehörigen, mit d,m crckutiven Pfandrechte der
le^lcn. >>r. edcmali^cn Grundbnche d.r Herrschast
Klupft i.ii) Konsr. Nr. 32H, Berg'Nr. l8 vorkoM'
mtnde», gerichillä) auf 15 ft. bewerthetcn Weil , .
gart'NcaMal >n Winkel gewill igel. und es seien zu
ocrcn Vornahme die Tagfahungen auf den >0.
März, auf den 10. Apri l und auf den 13, M a i
>856, icdiömal Vornnltag uon 9 — 12 Uhr im
Orte der Realität mit dcm Anhange bestimmt wor,
5en, daß dicsc nur bei dcr letzten Feildietungstag'
satzuüg bei allenfalls nicht erzieltem oder überböte»
nen Schätzungswerlhe auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegcden werde.

Das Echätzuiigsprotokoll, der GrllnbduchScx.
lrakt und die liizitalionäbcdingnisse können hicrge«
richls cingcschen wccdcn.

K. k. Bezirksamt Zhememol, als Gericht, an,
17. Jänner 1856.

Z. 200. ( ! ) Nr. 3 l?9 .
E d i k t .

Vom k. k. Bczirks.,mte Zhernernbl, a l ) Ge.
richt, wird hiemit bebannt gemachte

Es sei die in der Exetutionssachc dcs Johann
öampcrt von Arch, gegen Mathias Mcdosch von
Weiniz, l>ctn. ,39 ft. c. « c., mit bnn Bescheide
des volMcUigen BezilksgerichteS Krupp ddo. 22.
Juni ,849 , Nr. 1979, bewilligte, abcr mit dem
Hcschlidt vom 3 l . Ju l i t 8 4 9 , Nr. 2 4 9 l , sistirte
erekulive Feilbietung der, dem fehlem gehörigen,
im Grundbuche der Pfarrgült Weiniz znb Nektf.
Nr. 8 voltommendcn, gerichllich aus 179 st. geschah,
cen ^ Hübe in Podklauz rcassumitt, und zu derm
Vornahme >m O<tc der Realität die Tagsatzungen
.'Us den 6. März , auf den 7. Ap, i ! und auf den
6. M a i »856. jeOtsmal Vormil lag von 9—l2Uhr
mit dem Anhange angeordnet wurden, daß die
Ncalität nur bei ver dritten FtilbiclungZtagsahung
auch unter dem Schäyungswertye hiütangegeben
wütde.

DaS Schätzungspiotokoll, der GrundbnchSer'
lrakt und die ^zitalionskccingnisse können in den
gewöhnlichen Amlsstunden yiergcrichls eingesehen
werden.

K. k. B^zirtSamt Zheru.mbl, als Gelicht, a,n
28. Ottober 1355.

3, 203. ( l ) Nr. 33«F.
E d i k t .

Von dcm k. k. iüezirksamle Zhernenlbl, als
Hcricht, »vird hieniit bclallnt gemacht:

Eü fti in der Ex^kulionssachc des Josef Vito«
losch von Zherncnlbl, gc^en Josef Stuka von ebenda,
I>s'lu. 508 st. 30 kr. <'. , . c., in die e^ctutlve ^e i l '
bictung der, dcm Schuldner gehörigen, mlt dein
exelulioen Plai>dc bclcglen, jm Grundbuch«: dcr
Sladlgül t Zherncmbl sub Konsk. Nr. 530, 5 3 l ,
532, Ü34, 535 , 536, 537 und 538 voikommeN'
oen, gerichtlich anf 880 si. bewerlhlten Nealilalcn
gewilügct, und es feien zu deren Vornahme die
orci ZellbiclungstagsatzlMiien auf dcn 28. März,
auf dcn 3. M a i und aus den 30. M a i 1856, jcdlS'
mal Vormittag von 9 - , >l Uhr an Ort und Stelle
oer H'caMat mil dem Anhange angeordnet, daß
vie Ncalilälcn nur bti der dritten §clldielli>ig5tag>
fatzung auch unter dem Schätzungöwerthe hlnl .
nigeg'ben würdln.

Das SchatzungsprotokoU, der Orundvuchsex'
trakt und die tlizit^lionsbedingoisse können hiegcricvtS
>, den gewöhnlichen /lMlsstilndcn cingcseycn werden.

K. t Bezirksamt Zlxrnemdl, alb Gericht, am
8. November ,855.

F. 201. ( , ) Nr. 2634.
E d i k t .

Vom t. k. Bczirtsamlt Zhelnembl, als Gericht,
vird hiemit bekannt gemacht:

Es sci in der ^xetutlonbsache des Josef Latner
.,us Unlerwaldl, gegen Mar ia Fugina, nun wicoer
oeichl. Äabor von HDberbcrg Nr. l , >n 01, exrfl«'
live Fcllbistnng der, dem ^ctzicin gel)ü>lgrn, mit
oem lxekulil'l-n Psalidrxhle belegten im ei)em<'ligrn
^runc'buche der ^>crrscha,t PoUand ziil) !«ikti. Nr ,
!)I voikomniendln, ^»lichllich aui 330 ft. N'lchatzten
'/ Hubc, wegen aus dcm U>llic>lc vum ,0 . ^ ä n .
«cr l. 3 . , Nr. 9 0 , fchulo,gcn 5" / , Zinsen pr.
30 ft. 4 ' / , t r . , der turr«nlen jäl)rl. I i l ie i .s i , ! , yr.
'0 ft. , '/„ l r . , der Klagst uno Encullons^stei,
^eivilligel, und etz siicn zu dlrcn Vul>^l)me im
0,c, der Pja„d>caliläl die dret ^cilbtttnugülagsa,^
^ungtl» au, dnl 28. Februar, aut, dcn 3 l . Ma>z uno
auf den 2. M a i ,856 , j.dcSma! Vo>n,itlag von
9 - 1 2 Uhr mit dem Anhange ange.ldmt worden,
oaß nur bl l der drillen L<llbictu»gstagsayuna die
.«eaülal auch unlcr dem Schätzungvmc.lhc hintan,
gegeben wutde.

D îs Ochätznnstsprotololl. dcr GlUttdlmHscr.
lralt und dle ^>zilatio»socd!»gnisle könl'^u iu drn
gewöhnlichen Amtsstunden l)ieraenchl5 ei'.gefthcn
werdcn.

K. t. Bezirksamt Hbtlnemvl, als Gcricht, am
15. Oktober 5855.



z - 8 l - a ^ . K v\ i\ i\ m a c \ i \i n g «r. »o»7.

des Standes der österreichischen National-Bank am 29. Jänner 1856.

A c t i v a . fl. kr. P a s s i v a . fl. kr.

Bankmässig ausgeprägte Conventions-Münze und Silberbarren . . . • • • 50,908.097 48 ' / 4 ! Banknoten-Umlauf 383 634.237 —

Escomptirle Effecten, verfallen zwischen 5 und 92 Tagen . . . . . 70,330.169 Q. 1 1 % kr. Reserve-Fond 40 3fi1 MSS. 173/
DetLo in Prag 3,928.104 f U 9 kr. „ • " ! „ \ _ , ' *

. _ „ö ' 7 . , ü , o I Pensions-Fond 1,037.857 27
Detto in Brunn 2,178.194,, 9 „ ! ;

r. ,. • n .i «> ^7" Qoo /,7 I Die »och unbehobenen Dividenden, cinzu-Detto in resth «5,4/o.oyy „ 4/ „ i- l A • i c i J- ilosenden Anweisungen, dann Saldi Jau-
Detto in Tricsl ^OOOOO ^ - ^ ' «^99.641 „ 9 „. I sender Rechnungen 2,515.658 457,

. n - T U 1 * ' " " 7 , Ü Ö O Q ,to • I] Bank-Fond, begründet durch 100.000 Acüen 69,875.800 —
Detto in Lemberg 74iJ.yoo „ 4d „ 1

! Delto in Graz 699.970 „ 34 „ ' - I Einzahlungen fur die neuen Actien . . 20,703.480-
Detto in Linz 699,492 „ 57 „ /

I Detto in Olmiitz 901.776 „15 „ /

I Detto in Troppau 465 386,, 6 „ /

I Detto in Kronstadt. . . . . . . 673.847,, 2 „ ' /
i Dett® in Klagenfurt 300.538,, 3 „ /

e Detto in Krakau . . 17,965 „25 „ 20,090 804 fl 59 kr. 90,420.974 10*/A /
X ! . : |! /

: Vorschüsse gegen statutenmässig deponirte inland. Staatspapiere, rückzahlbar längstens in 90 Tagen 67,340.800 /

Delto beiden Filial - Leih-Anstalten • 15,488.300— /

| Fundirte Staalsscliuld für die Einlösung des W. W. Papiergeldes, und zwar: /

\ a. z u U verzinslich 28,716.865 fl.45 '/4 kr. | /
| b. unverzinslich 31,459.486 „ 37 \ „' 60,176.352 22Vt| /
; Rest der Schuld, welcher mittelst der Zuflüsse aus dem National-Anlehen vom Jahre 1854, ^ v , /
| für eingelöstes Staats-Pa£[ierffeld noch zu tilg«11 ist 33,991.00» ^6 /4 j /
\ Die durch Vertrag vorn 18. Oktober 1855 geregelte Schuld, welche auf i\en, der National- ^ n n /
; Bank zum Verkaufe übergebenen Staatsgütern hypothezirt ist 155,000.000 — /

I a) Darlehen an Ungarn zu 2# . •'. . . . . . \ ! '. '. i \ ~. 7 )vora Staate 425.000 — /
b) Zur Unterstützung mittelloser Gewerbsleute, unverzinslich ) garantirt 768.800 — /

Besland des Reserve-Fondes in Staatspäpieren . M*oln " /
Bestand des Pensions - Fondes in Staatspapieren und Bank - Actien * 1 *0-d.810 O ^ | / *
Werth der Bank-Gebäude und anderer Activa . . 2,205.319 ~ö /^ / ^

488,128.621130'A / 488,128 62130 7,

Wien am 31. Jänner 1856. • P i p i t z,. Bank-Gouverneur. S i n a , Bank-Gouverneurs - Stellvertreter.
i . . . . - B e n v e n u t t i , Bank-Director.


